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Datum: 10.01.2023

Ein Bauherr „bekennt Farbe“
Malermeister und Fassadenbauer Hand in Hand

Dortmund / Roermond – 1978 entstand ein Geschäftshaus in der Dortmunder Rathenaustraße, in dem heute Arztpraxen über einem Getränkemarkt zu finden sind. 2021 wurde seine Nordfassade energetisch wie optisch mit modernen Fenstern und einer gut gedämmten Vorhangfassade deutlich aufgewertet. 

Wolfgang Darenberg, seit Jahren im technischen Objektmanagement der „Gemeinsamen Versorgungskasse für Pfarrer und Kirchenbeamte“ beschäftigt, entschied sich für eine nichtbrennbare Konstruktion mit Rockpanel Fassadentafeln der Serie „Colours“ auf einer Unterkonstruktion aus Aluminium und einer 10 cm dicken Steinwolle Dämmung. 

Gegen die Zeichen der Zeit
Die Randbereiche der Nordfassade waren schon bei der Errichtung des Gebäudes verklinkert worden. Weitere Flächen im Bereich der älteren, schlecht isolierenden Aluminiumfenster wurden mit Tafeln aus Faserzement bekleidet. Das Treppenhaus und ein 1986 angebauter Aufzugschacht waren aus Sichtbeton erstellt worden und daher unbekleidet geblieben. Sowohl an den Beton- und Faserzementoberflächen als  auch an den Fenstern hatte die Zeit ihre Spuren hinterlassen. Verfärbungen und Schmutzfahnen waren der Optik des Objektes nicht zuträglich. „Ich habe mir deshalb vorgenommen, neben der Erneuerung der Fensterelemente auch die restliche Fassade so neu zu gestalten, dass diese leicht zu reinigen bzw. aufzufrischen ist“, berichtet Darenberg.

Gute Erfahrungen
Rockpanel „Colours“ habe er kennengelernt, als an anderen Objekten der Versorgungskasse kleinere Gebäudeteile wie Aufzugschächte zu bekleiden waren. Damals habe er sich für Fassadentafeln in einem gedeckten Farbton und eine einfarbige Gestaltung entschieden. „Mich hat aber schon immer die Farbpalette von ‚Colours‘ fasziniert“, so Darenberg. Als es nun darum ging, jetzt ein Ärzte- und Geschäftshaus optisch aufzuwerten, habe er vier Farben gewählt, die sowohl jeweils einzeln zum Farbton der Vormauerklinker passen als auch miteinander harmonieren. „Gleichzeitig habe ich darauf geachtet, dass ein Grauton des Farb-Quartetts dem der Fensterrahmen entspricht. Außerdem war es mir wichtig, dass wir mindestens einen sehr hellen und einen sehr kräftigen Farbton nutzen.“ 

Präzise Vorarbeit und Montage
Für die Vorhangfassade, die  durch das Dachdeckerunternehmen Theo Milte aus Castrop-Rauxel, einen langjährigen Partner der Versorgungskasse, ausgeführt wurde, entwickelte Darenberg schließlich einen Entwurf im Maßstab 1:100, in dem die komplette Fassadenansicht entsprechend koloriert dargestellt wurde. Den Dachdeckern diente er als Verlegeplan. Alle Fassadentafeln wurden in der Werkstatt vorgeschnitten und Streifen für Streifen strikt nach Plan auf eine Aluminiumunterkonstruktion genietet. „Angesichts der geplanten Farb- und Formatvielfalt bestand natürlich ein erhöhtes Risiko, dass bei der Verarbeitung etwas durcheinander gerät“, erinnert sich Darenberg an die Bauphase, „daher habe  ich bei der Fassadenerstellung in Dortmund besonders genau hingeschaut, damit bei der Ausführung der Entwurf entsprechend umgesetzt wird. Unsere Auftragnehmer wissen, dass ich zwar Genauigkeit verlange, aber dafür auch gute handwerkliche Arbeit sehr schätze. Ebenso wie hochwertige Materialien, zu denen ich auch Rockpanel Tafeln zähle.“ 

Rund 400 Mann-Stunden investierte die Theo Milte Bedachungs GmbH in die sorgfältige Ausführung der rund 120 m2 großen Vorhangfassade. „Wir haben bereits häufiger mit Rockpanel Produkten gearbeitet“, berichtet Bauleiter Stefan Hölzer, „deshalb waren wir sowohl mit der Vorfertigung in der Werkstatt als auch mit der Montage vertraut. Trotzdem war das Projekt Rathenaustraße natürlich ein besonderes, weil die Position jedes Streifens nach Breite und Farbe genau festgelegt war.“

Designvorlage
Nach Fertigstellung der Vorhangfassade sah sich ein weiteres Handwerksunternehmen mit einer besonderen Herausforderung konfrontiert: Die Ulrich Dierkes GmbH nämlich sollte die ungedämmten Betonbauteile passend zum Design der Vorhangfassade mit Hilfe eines Fassadenanstrichs gestalten. Malermeister René Gerres erinnert sich trotz der enormen Herausforderung gerne an diesen besonderen Auftrag: „Um die vorab definierten Höhenlinien der Farbflächen, die sich über die gesamte Vorderseite des Gebäudes ziehen, passgenau fortzuführen, mussten unsere Mitarbeiter vor Ort extrem genau vorarbeiten. Hier wurden mit Sicherheit einige Kilometer Abklebeband verwendet. Jede Farbfläche, jedes einzelne Feld, wurde mit dem Projektleiter, Herrn Darenberg, gekennzeichnet und der gewünschte Farbton vermerkt. Aber das Ergebnis rechtfertigt den Aufwand: Für mich als Maler- und Lackierermeister ist das schon ein Eyecatcher.“ 

Wolfgang Darenberg betont, dass René Gerres mit seiner Begeisterung nicht alleinsteht: „Wir haben schon sehr viele Komplimente für das ungewöhnliche Erscheinungsbild dieses Geschäftshauses seit seiner Sanierung bekommen. Und die UV-beständigen ‚Rockpanel‘ Tafeln bieten den Vorteil, dass die Farben dauerhaft brillant bleiben werden. Einen Pflegeanstrich alle paar Jahre müssen wir nur für die Betonoberflächen einplanen.“

Bautafel
Bauherr:	Gemeinsame Versorgungskasse für Pfarrer und Kirchenbeamte VK|PB	, Dortmund	
Entwurf und 
Bauleitung:	Wolfgang Darenberg, Gemeinsame Versorgungskasse für Pfarrer und Kirchenbeamte VK|PB, Dortmund
Verarbeiter: 	Theo Milte Bedachungs GmbH, Castrop-Rauxel
Maler: 		Firmengruppe Dierkes Verwaltungs-GmbH, Dortmund
Produkte:	Rockpanel Colours in RAL 060 5030, 060 7005, 060 7020 und 7039



Rockpanel® – Fassadentafeln aus Basaltgestein

Rockpanel ist ein Geschäftsbereich der ROCKWOOL B.V. (Roermond, Niederlande), einer Tochtergesellschaft der ROCKWOOL International AS (Hedehusene, Dänemark), dem Weltmarktführer für Steinwolle-Produkte und 
-Systeme. Als Hersteller ebenso attraktiver wie langlebiger Fassadenbekleidungen ist Rockpanel bei Planern und Investoren in vielen Ländern Europas anerkannt. 

Mit Rockpanel Tafeln wird die Gebäudehülle ebenso zeitgemäß wie individuell gestaltet. Geringe Installationszeiten, einfache Wartung und eine hohe Wirtschaftlichkeit machen sie zu einem gefragten Baustoff. Sie werden für die Gestaltung von Fassaden, für großflächige Bekleidungen in vorgehängten, hinterlüfteten Fassaden ebenso wie für Detaillösungen rund ums Dach eingesetzt. 

Da die Produkte von Rockpanel die Vorteile der Rohstoffe Stein und Holz in sich vereinen, werden sie in steigendem Maße von Bauherren und Planern nachgefragt, die nachhaltige Gebäude entwickeln und bauen. Sämtliche Rockpanel Produkte wurden vom unabhängigen British Building Research Establishment (BRE) überprüft und verfügen als garantiert nachhaltige Baustoffe über entsprechende Umwelt-Produktdeklarationen (EPD) – insgesamt 16 Bauelemente erhielten die Bewertung A+ bzw. A.

Weitere Informationen unter: www.rockpanel.de 
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1978 wurde dieses Geschäftshaus in der Dortmunder Rathenaustraße errichtet. 2021 sollte seine Nordfassade energetisch wie optisch aufgewertet werden. Die Klinkerfassade sollte bleiben, der Rest energetisch und optisch aufgewertet werden. Das Gebäude befindet sich im Besitz der „Gemeinsamen Versorgungskasse für Pfarrer und Kirchenbeamte“.

Foto: Rockpanel® 
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Automatisch generierte Beschreibung]
Der Naturstein im Eingangsbereich und die Faserzementtafeln zwischen den Fenstern zeigten unschöne Verfärbungen und Schmutzfahnen.

Foto: Rockpanel® 
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Im Zuge der Fassadensanierung entschied sich der Bauherr für eine vorgehängte hinterlüftete Fassade mit Rockpanel Fassadentafeln der Serie „Colours“ auf einer Unterkonstruktion aus Aluminium und einer 10 cm dicken Steinwolle Dämmung. 

Foto: VK|PB
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Für ein farbechtes, dekoratives Statement sind Rockpanel „Colours“ Fassadenplatten die perfekte Wahl. Sie sind in fast jeder gewünschten Farbe der RAL/NCS-Farbsysteme lieferbar. Man entschied sich in der Rathenaustraße mit vier Farben zu arbeiten, die mit der Farbe der Vormauerklinker harmonieren. Gleichzeitig wurde darauf geachtet, dass der Grauton im Farb-Quartett dem der Fensterrahmen entspricht. 

Foto: Firmengruppe Dierkes Verwaltungs-GmbH

[image: Ein Bild, das Text, Straße, draußen, Gebäude enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Rund 400 Mann-Stunden investierte die Theo Milte Bedachungs GmbH in die sorgfältige Ausführung der rund 120 m2 großen Vorhangfassade. Alle Fassadentafeln wurden in der Werkstatt des Unternehmens vorgeschnitten und dann strikt nach Plan auf eine Aluminiumunterkonstruktion genietet. „Wir haben bereits häufiger mit Rockpanel Produkten gearbeitet“, berichtet Bauleiter Stefan Hölzer, „trotzdem war das Projekt Rathenaustraße natürlich ein besonderes, weil die Position jedes Streifens nach Breite und Farbe genau festgelegt war.“ Nach Fertigstellung der VHF übernahm die Ulrich Dierkes GmbH den Fassadenanstrich auf den Betonwänden des Treppenhauses und des 1986 angebauten Aufzugschachts.

Foto: Theo Milte Bedachungs GmbH
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Automatisch generierte Beschreibung] [image: Ein Bild, das draußen, Himmel, Gebäude, Apartmentgebäude enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Kaum wahrnehmbar sind die Übergänge zwischen den mit Rockpanel „Colours“ bekleideten Fassadenbereichen und solchen Flächen, auf denen das Design mit einer Fassadenfarbe realisiert wurde. Malermeister René Gerres erinnert sich gerne an diesen besonderen Auftrag: „Um die vorab definierten Höhenlinien der Farbflächen, die sich über die gesamte Vorderseite des Gebäudes ziehen, passgenau fortzuführen, mussten unsere Mitarbeiter vor Ort extrem genau vorarbeiten. Aber das Ergebnis rechtfertigt den Aufwand: Für mich als Maler- und Lackierermeister ist das schon ein Eyecatcher.“ 

Foto: Firmengruppe Dierkes Verwaltungs-GmbH
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Das Geschäftshaus nach der Sanierung der Nordfassade.

Foto: VK|PB
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Wolfgang Darenberg aus dem technischen Objektmanagement der „Gemeinsamen Versorgungskasse für Pfarrer und Kirchenbeamte“ entwarf das Farb- und Fassadenkonzept. Rockpanel „Colours“ habe er kennengelernt, als an anderen Objekten der Versorgungskasse kleinere Gebäudeteile wie Aufzugschächte zu bekleiden waren. Damals habe er sich für Fassadentafeln in einem gedeckten Farbton und eine einfarbige Gestaltung entschieden. „Mich hat aber schon immer die Farbpalette von ‚Colours‘ fasziniert“, so Darenberg.

Foto: Rockpanel® 

(Text- und Bildmaterial steht auf der Internetseite www.rockpanel.de/xxx zum Download bereit.)
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